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Evangelisches 
Kinder- und Jugendhilfezentrum

  der Stif tung Evangelisches Waisenhaus 
und Klauckehaus Augsburg

Auszeit 
für die Krise
 

Die Intensive Sozialpädagogische 
Einzelbetreuung (ISE) „Ostsee“

Das Evangelische Kinder- und 
Jugendhilfezentrum Augsburg (EvKi)
 

Die ISE-Maßnahme „Ostsee“ ist ein Angebot zur 

Intensiven Sozialpädagogischen Einzelbetreuung (ISE)

 des Evangelischen Kinder- und Jugendhilfezentrums 

Augsburg (EvKi). Das Evangelische Kinder- und 

Jugendhilfezentrum Augsburg (EvKi) mit 

Stammsitz im Stadtteil Hochzoll-Nord ist eine 

Einrichtung der Jugendhilfe auf Grundlage des 

SGB VIII. Es bietet in Zusammenarbeit mit den 

Jugendämtern in Stadt und Landkreis Augsburg 

sowie Aichach-Friedberg ambulante, teilstationäre 

und stationäre Erziehungshilfen an. 

Unterstützung für Jugendliche und 
deren Familien
 

Wir unterstützen in der ISE-Maßnahme „Ostsee“ 

zeitlich befristet Jugendliche, die durch psychosoziale 

Einschnitte und Belastungen in der kindlichen 

Entwicklung besonders beeinträchtigt sind und in 

der bestehenden Jugendhilfemaßnahme nicht mehr 

ohne eine weitere spezielle Maßnahme zu betreuen 

sind. 

Über 400 Jahre Verantwortung, Erfahrung 
und Sorgfalt
 

Als Einrichtung der Stiftung Evangelisches Waisenhaus 

und Klauckehaus Augsburg blicken wir auf eine lange 

Tradition zurück. Christliche Werte prägen die Arbeit 

mit den uns anvertrauten jungen Menschen und deren 

Familien. Bis heute wird diese seit 1572 geltende 

Tradition bei uns gelebt und stetig an die Erforder-

nisse der Gegenwart angepasst.

Wie Sie uns erreichen:

Bereichsleitung „ISE Ostsee“:

Dipl.-Sozialpädagoge (FH) Hannes Weigel

Telefon (0821) 26 190-15 

  Evangelisches Kinder- und 

  Jugendhilfezentrum Augsburg 

  der Stiftung Evangelisches 

  Waisenhaus und Klauckehaus Augsburg 

  Karwendelstraße 61 

  86163 Augsburg

  Telefon (0821) 26 190-0 

  Telefax (0821) 26 190-14 

  Internet www.evki-augsburg.de

  Email info@evki-augsburg.de
 

Leitung: Dipl.-Pädagogin (Univ.) Sigrun Maxzin-Weigel 

  

Über Spenden und Unterstützung unserer Arbeit freuen 

wir uns sehr:

Evangelisches Kinder- und Jugendhilfezentrum Augsburg 

Kto:  050 10 72

BLZ: 720 500 00 - Stadtsparkasse Augsburg

IBAN:  DE39 7205 0000 0000 5010 72

BIC:  AUGSDE77XXX

Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus.



  

Spezielle Hilfe abseits des Alltags

•	 Die	Intensive	Sozialpädagogische	Einzelbetreuung	(ISE)

„Ostsee“ des EvKi bietet eine zeitlich befristete Maßnahme 

für Jugendliche und junge Erwachsene, die durch psy-

chosoziale Einschnitte und Belastungen in der kindlichen 

Entwicklung besonders beeinträchtigt sind und die in der 

bestehenden Jugendhilfemaßnahme nicht mehr ohne eine 

weitere spezielle Maßnahme zu betreuen sind.
 

•	 Die	ISE	„Ostsee“	zielt	darauf	ab,	dass	die	Jugendlichen

nach dem Beenden der Maßnahme den Alltag in ihrer 

Jugendhilfeeinrichtung und im gesellschaftlichen Umfeld 

wieder bewältigen können.
 

•	 Kernpunkt	der	ISE	„Ostsee“:	Die	Jugendlichen	machen

an Bord eines Segelschiffes die Erfahrung, dass sie 

selbst handlungsfähig sind und mit steigenden Fähigkeiten 

Verantwortung übernehmen können.
 

•	 Die	ISE	ist	eine	Form	der	Hilfe	zur	Erziehung	nach	§	35a	SGB	VIII.

Die ISE-Maßnahme „Ostsee“
ein Angebot zur Intensiven Sozialpädagogischen 

Einzelbetreuung (ISE) des Evangelischen Kinder- und 

Jugendhilfzentrums Augsburg (EvKi)

Wir bieten in der ISE-Maßnahme „Ostsee“:

•	 ein	zeitlich	auf	maximal	einen	Monat	befristetes,	

pädagogisch und technisch betreutes Reiseprojekt an 

Bord eines Segelschiffs, bei dem die Teilnehmer alle 

erforderlichen Tätigkeiten vom alltäglichen Klarmachen 

des Schiffes über das Setzen der Segel, das Einüben der 

Manöver, die Navigation bis hin zum Übernehmen des 

Steuers erlernen und gemeinsam trainieren.

Wir fördern in der ISE-Maßnahme „Ostsee“:

•	 Erfahrungen	der	eigenen	Handlungsfähigkeit,	von	

Kompetenzen und Stärken, die sich auf erlebte 

Fähigkeiten stützen
 

•	 Erfahrungen,	die	durch	eine	spätere	gemeinsame	

Aufarbeitung mit Erzieher*innen und Psychologischem 

Fachdienst zu einer besseren Integration und dazu dien-

lichen Strategien führen
 

•	 Erfahrungen,	die	den	Jugendlichen	helfen,	nach	

dem Beenden der Maßnahme den Alltag in ihrer Jugend-

hilfeeinrichtung und im gesellschaftlichen Umfeld wieder 

bewältigen zu können

Wir betreuen:

•	 Jugendliche	und	junge	Erwachsene	beiderlei	Geschlechts,

die nur schwer über pädagogische Angebote der Kinder- 

und Jugendhilfe erreichbar sind;

die eine Bindungsstörung haben, die die Integration in 

ein Gruppensetting erschwert;

bei welchen eine Anschlussmaßnahme ermittelt werden soll;

die eine Auszeit benötigen, um für sich zu klären, ob sie 

in der bisherigen Maßnahme bleiben oder in eine andere 

Maßnahme wechseln wollen.

•	 Dafür	steht	1	Platz	zur	Verfügung.

•	 Das	Aufnahmeverfahren	erfolgt	in	enger	Absprache	mit

dem örtlichen Jugendamt.
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